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mit und ohne Abitur
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Ziel des Studienganges Betrieb – Wirtschaft – Management  ist es, 
diese Kenntnisse zu erlangen. Sie lernen die Sprache der Ökono­
men zu verstehen und mitzusprechen, sie aber auch zu reflektieren 
und verantwortungsvoll einzusetzen.

Zukunft in Unternehmen gestalten –  
Kommunikationsprozesse überzeugend führen
In Zeiten der Globalisierung reicht betriebswirtschaftliches Wissen allein jedoch nicht 
aus. Wer Karriere machen und Unternehmen mitgestalten will, muss sich auch mit 
Fragen der Wirtschaft und Gesellschaft beschäftigen. Wer Führungspositionen verant-
wortungsvoll ausfüllen will, muss in der Lage sein, einen kritischen und differenzierten 
Blick auf Veränderungsprozesse zu werfen und sich an der Ethik- und Wertediskussion 
zu beteiligen.

Arbeiten und studieren – das passt! 
Studium und Berufstätigkeit dürfen sich nicht ausschließen. Um bei uns studieren zu 
können, müssen Sie Ihre Berufstätigkeit nicht aufgeben – Sie lernen bei uns abends 
und am Wochenende. Das Studienangebot orientiert sich inhaltlich an Ihrer betrieb-
lichen Praxis: Neben der Vermittlung von Grundlagenwissen fließen die beruflichen 
Tätigkeiten und Erfahrungen der  Studierenden in die Lehrveranstaltungen ein. Ver-
schiedene mediengestützte Lern- und Unterrichtsformen unterstützen Sie neben den 
Präsenzveranstaltungen in Ihrem Lernprozess.  

Berufliche Zukunft braucht Wissen...
Der berufsbegleitende Studiengang Betrieb – Wirtschaft – Management vermittelt Ih-
nen in modularisierter Form Wissen in den Bereichen Betriebs- und Volkswirtschafts-
lehre, Soziologie und Rechtswissenschaft. Das Studium greift aktuelle und praxisnahe 
Fragestellungen auf.
 
... und starke Persönlichkeiten 
Fachwissen ist unverzichtbar, doch auch Führen will gelernt sein. Wir helfen Ihnen da-
bei, sich zu einer Führungspersönlichkeit zu entwickeln, indem wir Ihnen neben den 
genannten Fachkompetenzen relevante kommunikative und soziale Kompetenzen 
vermitteln. Die Vermittlung dieser Schlüsselqualifikationen sowie die anhaltende 
Werte- und Ethikdiskussion in Beruf und Gesellschaft sind in einzelne Seminare und 
vor allem in das interdisziplinäre Modul, das sich wie ein roter Faden durch das Studi-
um zieht, integriert.

Ökonomisches Denken fließt heute 
in alle Arbeitsprozesse ein – das wird in zahl­
reichen Arbeitsbereichen und auf allen Hierar­
chiestufen im Unternehmen deutlich. Nicht  
allein Fachkenntnisse bestimmen die persönli­
che Akzeptanz und den beruflichen Aufstieg, 
betriebswirtschaftliches Wissen verbunden mit 
kommunikativer und sozialer Kompetenz sind 
notwendige Qualifikationen für Ansehen und 
Erfolg in Beruf und Unternehmen. 
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Betrieb – Wirtschaft – Management:  
Das ökonomische Grundstudium 
Die Studiendauer des berufsbegleitenden Studienganges Betrieb – Wirtschaft – 
Management beträgt 560 Präsenzstunden, die in 3 Semestern (1,5 Jahren) zu ab-
solvieren sind.  
Eine dreimonatige Abschlussarbeit wird am Ende des Studiums geschrieben. Im 
Anschluss daran findet eine mündliche Prüfung statt. 
Nach erfolgreichem Abschluss dieses Studiengangs verleiht der Fachbereich Sozi-
alökonomie an der Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften der Universi-
tät Hamburg den Titel Manager / Managerin  in der Sozialökonomie. 

Sie wollen mehr? Ihr Weg zum  Bachelor
Sie haben das Studium erfolgreich absolviert und wollen noch weiter studieren?  
Kein Problem.... Der Abschluss Manager/Managerin in der Sozialökonomie be-
rechtigt – bei Vorliegen oder nach Erlangung der Hochschulzugangsberechtigung 
– zum anschließenden Einstieg in den zweiten Studienabschnitt des Bachelor of 
Arts (B.A.) Sozialökonomie des Fachbereiches Sozialökonomie an der Fakultät 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften der Universität Hamburg, das auch be-
rufsbegleitend studiert werden kann.    

Ausführliche Informationen finden Sie unter: 

www.Studium-Sozialoekonomie-berufsbegleitend.de
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studieninhalte
Der berufsbegleitende Studiengang 
Betrieb – Wirtschaft – Management gliedert 
sich in vier  Studienschwerpunkte auf:

e Fundiert und wissenschaftlich – 
sozialökonomische Grundlagen

 Die Sozialökonomischen Grundlagen umfassen die fachorientierten Grundlagen 
der Betriebswirtschaftslehre, der Volkswirtschaftslehre, der Soziologie und der 
Rechts wissenschaften. Sie verfolgen das Lernziel, den Studierenden einen Über -
blick und eine Einführung in die jeweiligen Fachgebiete zu geben. 

r Fachübergreifend denken – 
Interdisziplinäres modul

 Sozialökonomie bedeutet, Fragestellungen nicht nur aus der Sicht eines Fachge-
bietes zu betrachten, sondern durch Interdisziplinarität Zusammenhänge und 
Wechsel wirkun gen zwischen den gesellschaftlichen Bereichen aufzuzeigen und 
zu erklären. Dabei kommen die Erkenntnisse und Methoden unterschiedlicher 
wirtschafts- und sozialwissenschaftlicher Disziplinen zum Tragen.

t Zahlen, Daten und Fakten – 
Quantitative methoden

 Im Mittelpunkt der Quantitativen Methoden stehen Daten, die die betrieblichen 
und volkswirtschaftlichen Realitäten widerspiegeln und somit eine realitätsnahe 
wissenschaftliche Analyse zulassen. Durch die steigende Informationsverbrei-
tung, höhere Datenverfügbarkeit und Softwarekapazitäten werden quantitative 
Methoden in der berufl ichen Praxis in immer stärkerem Maße eingesetzt und zur 
strategischen Planung genutzt.

u Kommunikation und Präsenz – 
schlüsselqualifi kationen

 Integrale Bestandteile dieser Veranstaltungen sind die Förderung der persön-
lichen Kommunikations- sowie der Sozial- und Methodenkompetenz der Studie-
renden.

Berufsbegleitend studieren 

an der Uni Hamburg

    18. Lange Nacht 
          der Weiterbildung
    18. Juni 2011

www.Lange-Nacht-der-Weiterbildung.de

Frischer Wind für Ihre Karriere

  Segel
     setzen!

Uni Hamburg
Von­melle­Park 9
18.30 Uhr
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Das sollten Sie wissen
Wer kann am Studiengang teilnehmen?
Um am berufsbegleitenden Studiengang Betrieb – Wirtschaft – Management 
teilnehmen zu können, müssen Sie folgende Voraussetzungen erfüllen:
3	eine Hochschulzugangsberechtigung (in der Regel Abitur) oder
3	ein abgeschlossenes Hochschulstudium oder
3	eine abgeschlossene Berufsausbildung und den Nachweis beruflicher Tätigkeit.

Falls Zweifel bestehen, ob Sie an dem Studiengang teilnehmen können, beraten 
wir Sie gerne individuell.

Bewerbungsschluss
Der Studiengang Betrieb – Wirtschaft – Management beginnt im Oktober 2011. 
Der Bewerbungsschluss ist der 15. Juli 2011. Die Anmeldungen werden nach 
Posteingang bearbeitet.

Anmeldung
Wenn Sie die Zugangsvoraussetzungen erfüllen, senden Sie uns bitte per Post das 
ausgefüllte Bewerbungsformular zusammen mit den folgenden Nachweisen zu:

1. 	 Tabellarischer Lebenslauf
2. 	Ein Passbild (bitte Rückseite mit Ihrem Namen versehen)
3. 	Zeugnis und Urkunde der abgeschlossenen Berufsausbildung oder der 

abgeschlossenen Hochschulausbildung in amtlicher Beglaubigung
4. 	Nachweise über berufliche Tätigkeiten
5. 	 Kopie der Geburtsurkunde oder des Reisepasses

Detaillierte Hinweise zum Bewerbungsverfahren finden Sie im Internet unter 
www.wiso.uni-hamburg.de/weiterbildung

Kosten
Die Kosten für den gesamten berufsbegleitenden Studiengang Betrieb – Wirtschaft 
– Management betragen € 6.084,- und sind in drei Raten zu je € 2.028,- zu zahlen. 
Auch eine monatliche Ratenzahlung ist möglich. Bei Zahlung der Gesamtsumme re-
duzieren sich die Kosten auf € 5.700,-.

Das Prüfungsverfahren
Die Prüfung besteht aus studienbegleitenden Prüfungsleistungen und einer 
Abschlussarbeit mit mündlicher Prüfung.*

Rücktrittsbedingungen
Als Rücktritt gilt jede Abmeldung nach der Bewerbungsfrist, unabhängig von den 
Gründen. Der Rücktritt muss in schriftlicher Form erfolgen.*

Veranstaltungsort
Die Veranstaltungen finden überwiegend in den Räumen der Universität Hamburg, 
Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Fachbereich Sozialökonomie, statt.

Veranstaltende Universität
Universität Hamburg, Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften,  
Fachbereich Sozialökonomie, Von-Melle-Park 9, 20146 Hamburg

Durchführendes Institut
Institut für Weiterbildung e.V.  
an der Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften der Universität Hamburg, 
Rentzelstraße 7,  20146 Hamburg, Tel. 040/42838-4152, Fax 040/42838-6479. 
http://www.wiso.uni-hamburg.de/weiterbildung

  

*	 Detaillierte Hinweise zum Prüfungsverfahren sowie zu Kosten und Rücktrittsbedingungen finden 
Sie im Internet unter www.wiso.uni-hamburg.de/weiterbildung.
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Rentzelstraße 7, 20146 Hamburg, Tel. 040/42838-4152, Fax -6479

http://www.wiso.uni­hamburg.de/weiterbildung

Wir machen Sie fi t für 
Ihre berufl iche Zukunft!

Berufsbegleitend studieren an der Uni Hamburg
Der Arbeitsalltag ist in stetigem Wandel. Schnelle Anpassung an verän-
derte Anforderungen des Marktes fordern Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen in hohem Maß. Weiterbildung ist der Schlüssel zum berufl ichen Er-
folg! 

Das Institut für Weiterbildung e.V. an der Fakultät Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften der Universität Hamburg hat daher Weiter bil dungs-
angebote entwickelt, die den aktuellen Anforderungen gerecht werden. 
Unsere Seminare und Studienangebote orientieren sich an berufl ichen Fra-
gestellungen und zeichnen sich durch Pra xisorientierung aus. Unsere 
Kern kompetenzen liegen im Bereich der Ma nage ment-Qualifi ka tio nen 
und in der Vermitt lung be triebs wirt schaft li cher, rechtlicher und kommu-
nika tionsorientier  ter Inhalte. 

Am Institut für Weiterbildung e.V. werden unter anderem folgende
berufsbegleitende Studiengänge und Seminarreihen durchgeführt:

 • mBA Gesundheitsmanagement

 • sozial­ und Gesundheitsmanagement

 • Praxenmanagement

 • Betrieb – Wirtschaft – management
 Grundstudium Ökonomie

 • B.A. sozialökonomie 

 • Kultur – Bildung – medien 
 Die Qualifizierung rund ums Management

 • Train­the­Trainer

 • Zusatzausbildung Kommunikationspsychologie

 • Weiterbildender masterstudiengang Kriminologie

 • Weiterkommen – Das Seminarangebot  vom Ham burger   
Abendblatt und dem Institut für Weiterbildung

Alle Themen bieten wir auch als Inhouse-Angebote an.    

Ausführliche Informationen zu allen Angeboten fi nden Sie auf unserer 
Website unter www.wiso.uni­hamburg.de/weiterbildung. Gerne senden 
wir Ihnen auch unsere Broschüren zu. 
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Bewerbungsformular Wintersemester 2011/2012

studiengang Betrieb – Wirtschaft – management
Bitte leserlich (Blockschrift) ausfüllen

Name Vorname

Geburtsdatum, -ort Geschlecht

Anschrift

Tel. privat Tel. berufl ich

E-Mail

Konto.-Nr. BLZ

bei (Kreditinstitut)

Angaben zur Berufsausbildung und/oder zum Hochschulabschluss:

Abschluss der Berufsausbildung abgeschlossen am

Hochschulabschluss abgeschlossen am

Angaben zur Berufstätigkeit:

von bis bei

von bis bei

von bis bei

derzeitiger Beruf/derzeitige Funktion
(Eine mindestens dreijährige berufl iche Tätigkeit muss spätestens mit Beginn der Abschlussarbeit 
vorliegen.)

Anschrift des Arbeitgebers

Wo haben Sie vom Studiengang Betrieb – Wirtschaft – Management erfahren?

Hiermit melde ich mich verbindlich zum studiengang Betrieb – Wirtschaft – management an. Die 
auf der Website formulierten Zulassungs­ und rücktrittsbedingungen erkenne ich an.

Ich bin damit einverstanden, dass meine Angaben im autorisierten Verfahren verarbeitet, genutzt 
und auf einer Teilnehmerliste veröffentlicht werden (§4 BDSG). Bei Nicht-Einverständnis bitte 
streichen.

Ort, Datum Unterschrift

Bitte senden sie das Bewerbungsformular bis zum 15. Juli 2011 zusammen mit allen erforderlichen 
Unterlagen an das:

Institut für Weiterbildung e.V. 
an der Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
der Universität Hamburg, 
Rentzelstr. 7, 
20146 Hamburg
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www.wiso.uni-hamburg.de/weiterbildung

Ihre Ansprechpartner

Das Institut für Weiterbildung e.V. führt darüber hinaus folgende
berufsbegleitende Studiengänge und Seminarreihen durch:
•  MBA Gesundheitsmanagement
•  Masterstudiengang Kriminologie
• Sozial- und Gesundheitsmanagement
• B.A. Sozialökomomie
•  Betrieb – Wirtschaft – Management: Grundstudium Ökonomie
•  Train-the-Trainer
• Kultur – Bildung – Medien: Die Qualifi zierung rund ums Management
• Zusatzausbildung Kommunikationspsychologie 
• Praxenmanagement für nichtärztliches Personal in Arztpraxen, 

Tageskliniken und ambulanten Einrichtungen
•  Weiterkommen – Das Seminarangebot vom Hamburger Abendblatt und 

dem Institut für Weiterbildung

Information/Programmplanung:
Peter Wismann, Tel. 040/42838-2191 
Peter.Wismann@wiso.uni-hamburg.de  

service­Center für studierende:
Anmeldung sowie studien­ und 
Prüfungsangelegenheiten: 
Zeliha Bozdag, Tel. 040/42838-6388,  
Zeliha.Bozdag@wiso.uni-hamburg.de

Veranstaltende Universität:
Universität Hamburg
Fakultät Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften
Fachbereich Sozialökonomie
Von-Melle-Park 9, 20146 Hamburg

Durchführendes Institut:
Institut für Weiterbildung e.V.
an der Fakultät Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 
der Universität Hamburg 
Rentzelstr. 7,  20146 Hamburg
Tel. 040/42838-4152
Fax 040/42838-6479

Wenn Sie mehr wissen wollen:

Informationsveranstaltung zum studiengang 
Betrieb – Wirtschaft – management

 
am 26. mai 2011 um 18.30 Uhr

Die Veranstaltung fi ndet in der Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften der 
Universität Hamburg, Von-Melle-Park 9, 20146 Hamburg statt. 

Außerdem: Alle Informationen zum Studiengang gibt es natürlich auch 
bei der 18. Langen Nacht der Weiterbildung am 18. Juni 2011

www.Lange­Nacht­der­Weiterbildung.de

i
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